
D e z e m b e r  2 0 1 6  /  J a n u a r  /  F e b r u a r  2 0 1 7  



2 

A n ( g e ) d a c h t  

Ehrlich gesagt: Ich mag den Herbst nicht 

besonders. Er hat für mich so etwas Melan-

cholisches. Es wird kälter, die Blätter fallen, 

oft geht ein rauer Wind. Die warmen  

Wohlfühltage des Sommers sind vorbei. 

Schade. 

Unsere Fotografin Dörte Roepke hat  

dennoch etwas Positives aus diesen  

fallenden Blättern gemacht: ein Herz! Und 

wenn Sie das farbige Original-Foto sehen 

könnten, dann würden sie staunen: Was für 

Farben! Was für ein Glanz! Welche Glut! 

Für mich ist das ein treffendes Bild für das, was im Leben oft passiert.  

Es wird Herbst - ich erlebe, dass etwas schwindet oder abstirbt. Dass Kräfte 

nachlassen oder meine Begeisterung. Dass ich enttäuscht werde oder  

verletzt. Und trotzdem ist es manchmal möglich, dass aus diesen Dingen 

etwas Positives, Neues entsteht. 

Die Jahreslosung 2017 lautet: "Gott spricht: Ich schenke euch ein neues 

Herz und lege einen neuen Geist in euch." (Hesekiel 36,26)  

Jeder von uns hat mindestens einen Bereich, wo wir das brauchen:  

ein neues Herz und einen neuen Geist. Folgende Fragen können uns dorthin 

führen: Wo bin ich enttäuscht worden? Wann habe ich ein Stück meiner 

Kraft verloren? Was ist in mir abgestorben? Woran halte ich verbissen fest? 

Aus welchen alten Bahnen komme ich nicht heraus? 

Wenn Sie eine dieser Frage anspricht, dann bringen Sie sie doch einmal vor 

Gott. Entweder allein oder mit Hilfe einer seelsorgerlichen Begleitung. Und 

dann bitten Sie Gott um ein neues Herz und einen neuen Geist für Sie.  

Machen Sie den Versuch! Sie werden sehen: Es ist keine leere Versprechung. 

Ihr Pfarrer  

Harald Deininger 
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G l a u b e n s k u r s   

UnterWEGs zu Gott 

Haben Sie schon einmal jemanden  

getroffen, der Ihnen erzählt hat, wie er 

"Gott gefunden" hat?  

Vielleicht haben Sie sich da gefragt, wie 

das denn geht: Gott finden.  

Wir haben die Erfahrung gemacht, dass 

es sehr unterschiedliche Wege zu Gott 

gibt. Aber eines haben sie alle gemein-

sam: Man muss sich auf den Weg ma-

chen - sonst findet man gar nichts. 

 

UnterWEGs zu Gott ist ein Kurs: sechs Abende und als freiwillige  

Ergänzung noch zwei Tage in einem Schloss. Das ist der Rahmen, in dem 

wir uns auf den Weg machen. Das Ziel: Gott mindestens einen Schritt nä-

her zu kommen. Dazu helfen uns Fragen, die sich jeder schon einmal ge-

stellt hat:  

Lebe ich wirklich - oder werde ich gelebt? Wo finde ich Sicherheit im  

Leben - für mich und die Menschen, die mir etwas bedeuten? Woran  

glaube ich eigentlich? Wie gehe ich mit meinen Misserfolgen um? Jedesmal 

gehen wir an Orte, die uns helfen, diese Fragen zu stellen. Und wir hören 

die Antworten des christlichen Glaubens auf diese Fragen und sprechen 

darüber.  

Neugierig? Dann kommen Sie doch zum ersten Abend am 12. Februar um 

19.30 Uhr und schnuppern mal herein (auch ohne Anmeldung möglich). 

Wir freuen uns auf Sie!  

Da bei uns am Bergl viele Russlanddeutsche wohnen, laden wir sie auch 

ganz ausdrücklich zu diesem Kurs ein. 

 

Nähere Infos finden Sie auf dem Faltblatt, das dieser Ausgabe beiliegt. 

Pfarrer Deininger, Gemeindereferent Johannes Michalik und Team 
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N e u e s  a u s  d e r  J u g e n d a r b e i t  

Seit Anfang Oktober gibt es zwei Jugendgruppen in unserer Gemeinde. 

Zum einen weiterhin „youngfire“ für 13- bis 17-Jährige, immer am  

Freitagabend um 18 Uhr (siehe Foto).  

Wenn es eine Gruppe für 13- bis 17-Jährige gibt, stellt sich natürlich die 

Frage: Und was ist mit den Jugendlichen und jungen Erwachsenen über 

17 Jahren? Wo können sie Gemeinschaft erleben und im Glauben 

wachsen? Genau diese Frage beantworteten wir im Jugendausschuss. 

Durch die Initiative von Lena Walter-Helk (mit Hilfe von Clarissa Socha 

und Andre Arnold) wurde „Berg(l)fest“ für alle 17- bis 24-Jährigen  

gegründet. Bergfest heißt sie, weil das Treffen am Mittwoch, also dann, 

wenn man den Berg der Woche erreicht hat, stattfindet. Und Berg(l)?  

Na, darauf werden Sie selbst kommen, liebe Leser!  

Was machen die Jugendlichen jeden zweiten Mittwoch um 18:37 Uhr? 

Auf dem Flyer steht: Worship (dt.: Lobpreis), Food (Essen) und Talk 

(Gespräch). Kennen Sie Jugendliche in diesem Alter? Wenn ja, machen Sie 

diese doch darauf aufmerksam! 

Weitere Infos gibt’s auf den Flyern in Pfarramt und  

Kirche und auf den Jugendseiten unserer Homepage.  

Schön, dass es jetzt ein durchgehendes Angebot für Kinder und Jugendli-

che in unserer Gemeinde gibt!  
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K i n d e r g a r t e n  

Der Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2016/2017  

stellt sich vor: 

 

Von links nach rechts:  

Frau Schraut            Herr Holzberger        Frau Simon 

Frau Schmidt                    Frau Horn        Frau Özel 

Frau Afacanoglu (1. Vorsitzende)                         Frau Collier 

Frau Ivankin                     Frau Bretscher             Frau Liebing 
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A d v e n t  

Jeweils um 18.00 Uhr in den Gemeinderäumen.   

Bitte pünktlich sein! 

 

Termine: 26.11./3.12./10.12./17.12.2016  

 

Wir freuen uns auf Sie!   

Sabine Deininger, Martina Rottmann,  

Stephan Niemeyer und Team 

Stille im Advent 
Einkäufe, Wohnung schmücken, 

Backen, Feiertage planen:  

Für viele ist der Advent eine 

stressige Zeit. 

 

Wir laden Sie ein,  

an den vier Adventssamstagen 

eine Stunde Stille zu erleben - 

mit angeleiteten Übungen zum 

Ruhigwerden und Sich-

Sammeln.  

 

Das tut sehr gut!  
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A d v e n t s f e i e r  /  B i b e l s t e r n  

Mosambik: BibelStern-Land 2016 

Warum Bibeln verschenken? 

Wer in Deutschland eine Bibel haben möchte, geht 

einfach in einen Bücherladen und kauft sich eine. 

Doch was bei uns eine Selbstverständlichkeit ist, ist 

für viele Menschen weltweit der pure Luxus. Mit 

der Aktion BibelStern und Ihrer Hilfe wollen wir das ändern. 

Mit dieser Aktion BibelStern können Sie Kindern, Jugendlichen und  

Erwachsenen in Mosambik ein  

kostbares Geschenk machen. Mit  

einer Spende von 5,00€ verschenken 

Sie zu Weihnachten eine Bibel. 

Näheres erfahren sie in den Advents-

gottesdiensten oder bei Martina und 

Klaus Rottmann.   
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Gottesdienste im Dezember 

Kindergottesdienst 

Sonntag 04.12. 09.30 Uhr Gottesdienst - Pfr. Deininger 

    11.00 Uhr 
Brunchtime-Gottesdienst 
Predigt: Pfr. Deininger 

Sonntag 11.12. 09.30 Uhr 

Familiengottesdienst – 

Johannes Michalik und  

Team Kindergarten 

Sonntag 18.12. 09.30 Uhr 
Gottesdienst –  

Martina Rottmann 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst 

Predigt: Pfr.i.R. Gerhard Kelber 

Heilig-

abend 
24.12. 15.00 Uhr 

Familiengottesdienst –  

Johannes Michalik 

    17.00 Uhr Festliche Christvesper – Pfr. Deininger 

    22.30 Uhr 
Besinnliche Christmette –  

Martina Rottmann 

1. Weih-

nachtstag 
25.12. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

2. Weih-

nachtstag 
26.12. 09.30 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Silvester 31.12. 17.00 Uhr 

Jahresschlussgottesdienst –  

Pfr. Deininger und  

Martina Rottmann 

mit Abendmahl (Traubensaft) 

Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 



9 

Gottesdienste im Januar 

Neujahr 01.01. --- 

Kein Gottesdienst bei uns - 
wir laden um 10.00 Uhr in die Kreuz-

kirche ein. 

Epiphanias 06.01. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

Sonntag 08.01. 09.30 Uhr Gottesdienst – Stephan Niemeyer 

    11.00 Uhr 
Brunchtime Gottesdienst  

Predigt: Johannes Michalik 

Sonntag 15.01. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst  

Predigt:  Pfr. Deininger 

Sonntag 22.01. 09.30 Uhr 
Gottesdienst –  

Johannes Michalik 

Samstag 28.01. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm – Martina Rottmann 

Sonntag 29.01. 09.30 Uhr Gottesdienst - Martina Rottmann 

Gottesdienste im Februar 

Sonntag 05.02. 09.30 Uhr Gottesdienst – Norbert Pache 

    11.00 Uhr 
Brunchtime Gottesdienst  

Predigt: Martina Rottmann 

Sonntag 12.02. 09.30 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Sonntag 19.02. 09.30 Uhr 

Gottesdienst, gestaltet von unseren 

Konfirmanden -  

Predigt: Johannes Michalik 

    19.00 Uhr 
Lobpreisgottesdienst  

Predigt: Wolf-Dieter Hartmann 

Samstag 25.02. 15.30 Uhr 
Gottesdienst im Pflegezentrum am 

Wasserturm – Pfr. Deininger 

Sonntag 26.02. 09.30 Uhr Gottesdienst – Pfr. Deininger 



G r u p p e n  u n d  K r e i s e  
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S E E L S O R G E  

Seelsorge nach Absprache mit Pfarrer H. Deininger (09721 82865) 

S I N G K R E I S  

Dienstag, 18.00 Uhr nach Absprache (Frau Rohrer)  

S E N I O R E N K R E I S  

Beginn ist jeweils donnerstags um 14.30 Uhr: 

08.12.   „Besinnliches zur Adventszeit“                                             das Team 

12.01.   „Die Jahreslosung 2017“                                                   Pfr. Deininger 

26.01.   „Fit durch Gymnastik und Gedächtnistraining“                  das Team 

09.02.   „Die Innenstadt“ Gespräch über Straßennamen TeiI  II       das Team 

23.02.   „Lustiges zur Faschingszeit“                                              das Team                                                                                                 

H A U S K R E I S E 

Hauskreis Ü18: Donnerstag 19.30 Uhr; Peter Heinisch  

Hauskreis Ü25: Montag 19.30 Uhr; Dörte Roepke  

Hauskreis für Frauen: Sonntag 19.00 Uhr; Andrea Blaschke   

oder Lenore Heimrich  

Hauskreis für Männer: 1. Sonntag im Monat; Bernd Pröschel  

Hauskreis bei Familie Fasel: nach Absprache  

Hauskreis bei Familie Lapp: Montag 19.30 Uhr  

Hauskreis bei Familie Niemeyer: Mittwoch 20.00 Uhr  

K I N D E R  U N D  J U G E N D  

KidsClub:    für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

   Freitags 15.30 Uhr - 17.00 Uhr, wöchentlich 

 

YoungFire:             Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahre 

                              Freitags 18.00 Uhr - 20.00 Uhr, wöchentlich 

 

C H O R  
 

Infos bei Jörg Neukirchner  
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S e n i o r e n k r e i s  

Die Termine und Themen der nächsten Veranstaltungen  

finden Sie auf Seite 10. 

Das Jahr neigt sich schon wieder 

dem Ende zu. 

Voller Dankbarkeit blicken wir  

zurück: 

Wir machten einen Rundgang in 

Bildern rund um die ehemalige 

Schweinfurter Stadtbefestigung 

und Frau Luck schilderte uns das 

bewegte Leben von Luthers  

Ehefrau Katharina von Bora. 
 

Nun ergeht herzliche Einladung 

an alle Seniorinnen und Senioren 

unserer Gemeinde zum besinnli-

chen Nachmittag im Advent am 

Donnerstag, den 8. Dezember.  

Das Team hat wieder etliche Überraschungen bereit und natür-

lich kommt auch die Kaffeetafel nicht zu kurz! 
 

Das neue Jahr beginnen wir am 12. Januar 2017 mit Gedanken 

zur Jahreslosung. 
 

Eine gesegnete Adventszeit und mit Gottes Hilfe einen guten 

Start ins neue Jahr wünscht Ihnen 

Das Team Seniorenkreis 

Ihre R. Hentschel 
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K i n d e r s e i t e  
 

Hallo Kinder! 

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr  
(außer am ersten Sonntag im Monat um 11 Uhr)  

laden wir DICH zum Kindergottesdienst ein. 
 

Wir freuen uns auf DICH! Bis bald!  
Das Kindergottesdienstteam  
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I n f o r m a t i o n e n  

Wussten Sie schon… 

. . . dass dieser Ausgabe des AKtuell eine Beilage von Brot für die Welt 

beiliegt? 

 

. . . dass Martina Rottmann aus dem Kirchenvorstand zurückgetreten ist? 

Sie möchte sich in Zukunft auf andere Arbeitsbereiche (Gottesdienst 

und Förderverein) mehr konzentrieren. Bernd Pröschel ist als stimm-

berechtigter Kirchenvorsteher nachgerückt.  

Herzlichen Dank an Frau Rottmann! 

 

. . . dass vom  09. bis 12. Januar 2017 wieder eine Allianzgebetswoche 

mit dem Thema “Einzigartig“ stattfinden wird? Örtlichkeiten und 

Beginn der Veranstaltung werden zeitnahe bekanntgegeben. 

Gemeindehilfen und Lektoren gesucht 

Bis der Gemeindebrief „Aktuell“ Ihren  Briefkasten erreicht, sind viele  

fleißige Hände am Werk. Unsere Gemeindehilfen tun diesen Dienst schon 

viele Jahre.   

Ein herzliches Dankeschön an alle Austräger! 

Einige von ihnen können leider diese Arbeit nicht mehr weiterführen, da 

ihre Kräfte oder ihre Gesundheit es nicht mehr zulassen. 

   

Damit Sie aber weiterhin den Gemeindebrief  erhalten,  suchen wir zwei 

bis drei Helfer/innen, die bereit sind, diesen Dienst zu übernehmen.  

 

Außerdem suchen wir auch Lektorinnen und Lektoren für den  

Gottesdienst, die am Sonntag die Lesung bzw. das Evangelium vorlesen 

möchten.   

 

Falls  Sie uns unterstützen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt 

(Tel. 82865). 
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A u s  d e m  P f a r r a m t  

Getauft wurden: 

G. D. 

G. M. 

H. N.  

Verstorben sind: 

B. R., 87 Jahre 

F. H., 82 Jahre 

L. H., 78 Jahre 

P. N., 78 Jahre 

S. U., 71 Jahre 

S. E., 83 Jahre 

W. E., 89 Jahre 

W. M., 83 Jahre 

Getraut wurden: 

M. R. und P. 

 

Das Pfarramt ist vom  

27.12.2016 bis einschließlich 05.01.2017  

geschlossen.  
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Ö f f n u n g s z e i t e n  d e s  P f a r r a m t s   
 

Montag 09.30 Uhr - 11.00 Uhr Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Dienstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr Freitag 08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Mittwoch  geschlossen 

Jugend- und  

Gemeinderefe-

rent Johannes 

Michalik 

Pfarrer  

Harald Deininger 

Impressum: 

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Auferstehungskirche,  

Brombergstraße 73c, 97424 Schweinfurt 
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Internet:   www.auferstehungskirche-schweinfurt.de 
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Pfarramt:   pfarramt.auferstehung.sw@elkb.de  

Pfr. Deininger harald.deininger@elkb.de  

V.i.S.d.P.:   Pfarrer Harald Deininger 

Redaktion:   Klaus Rottmann  

Bankverbindung:  Sparkasse Schweinfurt  

IBAN: DE 69 7935 0101 0000 6053 03          BIC: BYLADEM1KSW 

Spendenkonto Förderverein: Sparkasse Schweinfurt  

IBAN: DE 10 7935 0101 0000 0588 00          BIC: BYLADEM1KSW 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  16.01.2016 

Wer ist für was zuständig? 

 

Pfarrer:     Harald Deininger   82865  

Pfarramt: Dietlind Barf 82865  

Vertrauensfrau KV: Lenore Heimrich   

Jugendreferent: Johannes Michalik 4997388  

Kindergarten: Alexandra Kelemen 84566 

Förderverein: Stephan Niemeyer  

Mesner: Alexander Reich  

Organist: Herbert Jordan  

Prädikantin: Martina Rottmann  

Frauenbund: Linde Schleicher  

Singkreis: Nadeshda Rohrer  

Seniorenkreis: Rosemarie Hentschel  

Eine Stunde Zeit: Gertrud Luck  

Gemeindebrief: Klaus Rottmann  

Chor:  Jörg Neukirchner   



B e s i n n l i c h e s  


